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Antenne tauscht Pfirsichpos gegen Marillenbäume – BILD 

Anhänge zur Meldung unter http:// presse.leisuregroup.at/ 

antenne/ nausner 

Utl.: Antenne Wien prämiert die schönsten Pfirsichpos des Landes 

mit Patenschaften für die Wachauer Qualitätsmarille, die zum 

UNESCO-Weltkulturerbe zählt. = 

(LCG9134 – Wien, 14.07.2009) Umweltschutz der etwas anderen Art 

praktizieren derzeit Antenne-Programmdirektor Alex Nausner und 

sein Team: Sie laden ihre Hörerinnen und Hörer bis zum 23. Juli 2009

 ein, die schönsten Fotos von ihrem Hinterteil – umgangssprachlich 

gerne Pfirsichpo genannt – einzusenden. Das Urteil über das 

knackigste Hinterteil des Landes fällt dann eine prominent 

besetzte Jury rund um Ex-Miss Austria Tanja Duhovich. Bei der 

ausgefallenen Aktion geht es allerdings nicht um Voyeurismus, 

sondern um Umweltschutz: Den Gewinnerinnen und Gewinnern winkt die

 Patenschaft im Wert von 350 Euro über einen original Wachauer 

Marillenbaum in den Hortus-Gärten in Rossach und Dürnstein, die 

seit 1996 zum UNESCO-Weltkulturerbe zählen. Die Patenschaft 

beinhaltet eine handgeschriebene Urkunde, ein Glas original 

Wachauer Marillenmarmelade, eine Flasche original Wachauer 

Marillenschnaps sowie eine gravierte Tafel mit Namen und Wohnort 
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des Paten oder der Patin am Baum. Zur Erntezeit gibt es noch drei 

Kilogramm Marillen als Draufgabe. 

Antenne-Programmdirektor Alex Nausner zum Umwelt-Aktivismus der 

anderen Art: „Uns geht das Wachauer Weltkulturerbe nicht am 

Pfirsichpo vorbei.“ Die ersten Einreichungen gibt es übrigens 

bereits auf der Website des Senders unter http:// www.antenne-

wien.at zu bewundern. 

(S E R V I C E: Antenne Wien 102.5, Website: http:// www.antenne-

wien.at) 

Das Bildmaterial steht zum honorarfreien Abdruck bei 

redaktioneller Verwendung zur Verfügung. Weiteres Bild-und 

Informationsmaterial im Pressebereich unserer Website unter 

http:// www.leisuregroup.at. (Schluss) 

Rückfragehinweis: 

leisure communications 

Alexander Khaelss-Khaelssberg 

Tel.: (+43 664) 8563001 

E-Mail: khaelssberg@leisuregroup.at

\0020\0020\0020


